
 
 
 
 

Ausschreibung zum Multiplikatorenprogramm 
Selbstevaluation im 

BLK-Programm „Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“ 
 
 
Das Multiplikatorenprogramm soll die Selbstevaluation in spezifischen Bereichen der Bildung 
für eine nachhaltige Entwicklung in angewandten Formen trainieren. Als alleiniger 
Evaluationsbereich soll die Qualität des Unterrichts in den Mittelpunkt gestellt werden und 
inhaltlicher Gegenstand sein. 
 
Die Planung und Durchführung von Evaluationsprozessen erfolgt in Hinblick auf 
charakteristische Schwerpunkte der Unterrichtsgestaltung: 
 

• Gestaltungskompetenz 
• Partizipation 
• Kooperation / Öffnung von Schule 
• Curriculum / Inhalte 

 
Der Einsatz geeigneter Methoden und Instrumente wird sowohl allgemein als auch an einer 
speziellen Prozessgestaltung dargestellt, umgesetzt und begleitet. 
 
Referent ist Dr. Franz Rauch, Universität Klagenfurt. Moderation und Begleitung erfolgt 
durch die BLK-Projektleiter/in Rainer Mathar (Hessen) und Elke Meyer (Sachsen-Anhalt). 

 
Organisatorin der Veranstaltung ist die  
 

Evangelische Erwachsenenbildung im Land Sachsen-Anhalt 
Regionalstelle Dessau 
Ansprechpartner:   
Herr Dr. Siegfried Braun 
Ruststraße 10 
06844 Dessau 
Tel.: 03 40/2 20 49 09 

 
Die Anmeldung erfolgt über die jeweiligen Projektleiter des Landes und werden durch die 
Projektleitung des Landes Sachsen-Anhalt gebündelt. Adresse: 
 
 BLK-Programm „Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“ 
 Koordinierungsstelle Sachsen-Anhalt 
 Hochschule Anhalt (FH) 
 PF 2215 
 06818 Dessau 
 E-Mail: hampel@blk.hs-anhalt.de 
 
 

 



Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt. Anmeldeschluss ist der 02. 10. 2002. 
 
Das Multiplikatorenprogramm beinhaltet 3 Teilseminare. 
 
Die Anreise erfolgt immer bis 12.00 Uhr; die Abreise ab 13.00 Uhr. 
 
 
Der Teilnehmerbeitrag für alle drei Veranstaltungen beträgt 500,00 Euro und ist bis spätestens 
01. 11. 2002 auf folgendes Konto einzuzahlen: 
 

Evangelische Landeskirche Anhalt 
Konto-Nr. 1 01 78 02  
BLZ 800 935 74 
Volksbank Dessau 
Kennwort: Multiplikatorentraining 
 

Die Abrechnung der Kosten für Übernachtung und Verpflegung erfolgt über die 
Tagungsstätte. 
 
Bei Nichtteilnahme an einzelnen Seminaren kann ein Ersatzteilnehmer benannt werden, aber 
keine Erstattung der Gebühren erfolgen. 
Sollte die Veranstaltung ausfallen, werden die Gebühren zurückerstattet. Weitere 
Ersatzansprüche können nicht gelten gemacht werden. 
 
Mit der Anmeldung erfolgt eine Zimmerreservierung. Diese Kosten sind im Teilnahmebetrag 
nicht enthalten. Die Abrechnung für Übernachtung und Verpflegung erfolgt über die 
Tagungsstätte. Sollte diese Reservierung nicht in Anspruch genommen werden, bitten wir um 
rechtzeitige Rückmeldung. Bei kurzfristigen Absagen erhebt die Tagungsstätte 
Stornierungsgebühren von den jeweiligen Teilnehmer/innen.  
 
 
Termine: 
 
03. – 05. 11. 2002 Lutherstadt Wittenberg 
   Leucorea (Einzelzimmer 25,00 €/Nacht ohne Verpflegung) 
 
03. – 05. 04. 2003 Naumburg 
   Tourist- und Tagungsservice Naumburg 
   (Einzelzimmer 42,00 €/Nacht ohne Verpflegung) 
 
26. – 28. 06. 2003 Alterode 
   Evangelische Heimvolksschule, Bildungshaus am Harz 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Programm 
 

Selbstevaluation als Instrument zur Verbesserung der Qualität von Unterricht 
„Die Zukunft gestalten lernen“ als Ziel und Handlungsfeld innerer Schulentwicklung 

 
1. Entwurf des Ablaufs der drei Workshopphasen 
 

I. Termin 3.11.- 5.11.2002    Wittenberg 
 
• Allgemeine Einführung 
• Rahmenbedingungen für Selbstevaluation,  
• Methoden der Selbstevaluation und Aktionsforschung 
• Übersicht über das Spektrum der Methoden 
• Reader als Methodenspeicher für die weitere Arbeit 
• Arbeit mit praktischen Methoden der Datenerhebung 
• Formulierung eines eigenen Evaluationsvorhabens im Unterricht ,Entwicklung des 

Evaluationskonzeptes für das eigene Vorhaben und Festlegung der Methoden der 
Datenerhebung 

 
Zwischenzeit: 
 
Datenerhebung zum selbstgewählten Beispiel  
 
(Beratung und Betreuung durch das Team fernmündlich und per E-Mail) 
 

II. Termin 3.4.2003- 5.4.2003   Naumburg 
 
• Datenanalyse 
• Methoden der Interpretation von Daten, 
• Auswertung der Untersuchungsbeispiele,  
• Reflexion der Erhebungsprozesse, Strukturierter Erfahrungsaustausch,  
 
optional: Schreibworkshop: Erstellung eines Entwurfes des Evaluationsberichts bis zum 
6.4.2002  
alternativ: Schreibworkshops in der Zwischenzeit an zwei Standorten 
 
Zwischenzeit: 
Verfassen eines Entwurfes des Evaluationsberichtes 
 

III. Termin 25.6-28.6.2003   Alterode (Harz)  
 
• Methoden des Feedbackgebens,  
• Bewertung der Methoden, 
• Gegenlesen der Entwürfe,  
• kollegiales Feedback, Feedback durch das Leitungsteam, 
• Evaluation als Instrument der Schulentwicklung ,  
• Möglichkeiten zur Akzeptanz in den Schulen 
• Auswertung und Verabredung der weiteren Zusammenarbeit und des Austausches. 



Bitte an: 
 

BLK-Programm „Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“ 
 Koordinierungsstelle Sachsen-Anhalt 
 Hochschule Anhalt (FH) 
 PF 2215 
 06818 Dessau 
 E-Mail: hampel@blk.hs-anhalt.de 
 
 
 
 
 

Anmeldeformular zum Multiplikatorentraining 
„Selbstevaluation als Instrument zur Verbesserung von Unterricht“ 

 
 

 
Bundesland: 
 

 
..................................................................... 

 
Name, Vorname: 
 

 
..................................................................... 

 
Beruf, Funktion: 
 

 
..................................................................... 

 
Anschrift privat: 
 
 
 

 
..................................................................... 
..................................................................... 
..................................................................... 

 
Dienstanschrift: 
 
 
 

 
..................................................................... 
..................................................................... 
..................................................................... 

 
 
.............................. 
Datum 

 
 
....................................... 
Unterschrift 

 
Votum der Projektleitung des 
Landes: 
 

 
 
..................................................................... 
 
............................            ............................. 
Datum                              Unterschrift 
 

 
 


